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Überparteiliches Postulat betreffend
Einrichtung von Räumlichkeiten für einen dritten Tagesschul-Standort
im Melchenbühl-Schulhaus; Zwischenbericht

1 TEXT

Der Gemeinderat wird beauftragt, unter Berücksichtigung der gesetzlichen
Vorgabe, bis spätestens zum 1. Februar 2011, im Melchenbühl-Schulhaus
den dritten Tagesschul-Standort einzurichten.

Begründung

Die Gemeinde Muri steht bezüglich der Qualität ihrer Tagesschulangebote
im innerkantonalen Vergleich sehr gut da. Das Betriebskonzept der Tages-
schule Muri-Gümligen wurde von der Erziehungsdirektion als mustergültig
bezeichnet und auf ihrer Website als Vorlage aufgenommen. Sowohl die
Tagesschule Moos wie auch die Tagesschule Horbern verfügen über sehr
ansprechende Räumlichkeiten und pädagogisch qualifizierte und motivierte
Betreuerinnen und Betreuer. Der vertrauensvolle Umgang mit den Kindern
und die gute Erfahrungen ermuntern die Eltern dazu, ihren Bedarf an
Betreuung in der Gemeinde anzumelden, so dass die Nachfrage an Tages-
schulplätzen nach wie vor zunimmt. Der erhöhten Nachfrage versuchte der
Gemeinderat vor einem Jahr durch die Schaffung eines zusätzlichen Mit-
tagsmoduls in den Nebenräumen der Turnhalle der Schulanlage Moos ge-
recht zu werden. Bereits die Zahlen der Evaluation des Betreuungsbedarfs
im Jahr 2009 liessen aber aufhorchen und vermuten, dass diese zusätzli-
che Kapazität nicht ausreicht. Nun bestätigen die Voranmeldungen für das
Schuljahr 2010/2011 nicht nur die Prognosen aus dem Jahr 2009, sondern
übertreffen diese sogar. Vermehrt bevorzugen Eltern schulpflichtiger Kinder
den sinnvollen Wechsel aus der KITA in die Tagesschule. Unter Berück-
sichtigung all dieser Umstände und der demographischen Situation, zeich-
net sich bereits auf das kommende Schuljahr hin in unserer Gemeinde eine
Angebotslücke ab, welche nicht durch die bestehenden Tagesschulen
Moos und Horbern aufgefangen werden kann.

Das Schulhaus Melchenbühl verfügt über gute Voraussetzungen, vorhan-
dene Räumlichkeiten mit vertretbarem Aufwand und Kosten einer Nutzung
durch die Tagesschule zuzuführen. Die Realisierung müsste in einem Zeit-
horizont von neun Monaten machbar sein.

Muri bei Bern, 25. Mai 2010

Für die Motionärinnen und Motionäre

D. Schönenberger, M. Graham, J. Ziberi, D. Kempf, S. Gautschi, B. Marti,
S. Fankhauser, F. Ruta, U. Wenger L. Streit, M. Häusermann, M. Manz,
Y. Brügger, B. Schneider, R. Wakil, N. von Fischer (16)
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2 ZWISCHENBERICHT DES GEMEINDERATS

Mit Beschluss vom 21. September 2010 hat das Parlament den Vorstoss
einstimmig als Postulat überwiesen.

Die vorhandene Infrastruktur der Tagesschule Moos inkl. Mittagsmodul im
Mehrzweckraum sowie diejenige der neuen Tagesschule Horbern konnte
im Hinblick auf das Schuljahr 2010/2011 die Nachfrage an Tagesschul-
plätzen nicht abdecken. Deshalb ist in der Schulanlage Melchenbühl per
1. August 2010 eine provisorische 3. Tagesschule eingerichtet worden.

Die Bedarfserhebung sowie die im März 2011 eingegangenen Voran-
meldungen haben gezeigt, dass die bisherigen drei Standorte (inklusive
Melchenbühl) im Schuljahr 2011/2012 nicht mehr genügen werden. Nach
eingehender Prüfung anderweitiger Möglichkeiten hat die Schulkommission
beschlossen, dem Gemeinderat die Einrichtung einer weiteren Tagesschule
zu beantragen. Als Standort wurde aufgrund ihrer zentralen Lage die Schul-
anlage Aebnit als gut geeignet erachtet. Der Gemeinderat hat dem Antrag
entsprochen und für die Einrichtung der Tagesschule Aebnit einen Betrag
von CHF 240'000.00 freigegeben. Mit der Realisierung der Tagesschule
Aebnit kann auf den immer komplizierter werdenden, nicht optimalen und
mit hohen Kosten verbundenen Fahrdienst (ca. CHF 50'000.00 pro Jahr)
praktisch gänzlich verzichtet werden.

Wie bereits in der Stellungnahme des Gemeinderats vom 16. August 2010
vermerkt, steht der Tagesschulstandort Melchenbühl - nicht zuletzt auch
wegen der im Schulhaus Melchenbühl vorgesehenen Integration der Kin-
dergärten Brüggliweg und Egghölzliweg - in einem engen Zusammenhang
mit der Schulraumplanung der Gemeinde Muri bei Bern. Die Schulraumpla-
nung ist praktisch abgeschlossen. Der Gemeinderat wird dem Parlament in
Kürze die Ergebnisse mit den entsprechenden Schlussfolgerungen präsen-
tieren. Anschliessend kann ein definitiver Standortentscheid für die Tages-
schule Melchenbühl gefällt werden.

3 ANTRAG

Kenntnisnahme vom Zwischenbericht.

Muri bei Bern, 29. August 2011

GEMEINDERAT MURI BEI BERN
Der Präsident: Die Sekretärin:

Hans-Rudolf Saxer Karin Pulfer


